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Breslauer 


jährli entöpr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
— SEE 10 Pf. — Inſertions ebühr für den Raum einer 


r tal 7 Mar 
* 80 Pf., für Inſerate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 845. Mittag Ausgabe. 


Deutſchland. i 

Berlin, 29. November. [Amtliche s.] Se. Majeſtät der König hat dem 

rofeſſor an der Techniſchen Hochſchule zu Berlin, Dr. Slaby, dem 
arine⸗Schiffbau⸗Ober⸗Ingenieur Paſchen zu Wilhelmshaven und dem 
Marine⸗Rendanten, Rechnungs⸗Rath Janiſch ebendaſelbſt, den Rothen 
Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem ee des Deutſchen Hilfsvereins 
zu Mailand, Großkaufmann und Fabrikbeſitzer Julius Hausmann aus 
Hannover, dem Magiſtrats⸗Secretär Schütze zu Berlin und dem Bud- 
halter Majefsky, Präſidenten des Arbeiter⸗Vereins zu Hannover, den 
Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; dem im Auswärtigen Amt an⸗ 
eſtellten Legations⸗Rath von Wildenbruch das Kreuz der Ritter des 
öniglichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; ſowie dem Einjährig⸗Frei⸗ 
willigen Kanieß im Kolbergſchen Grenadier⸗Regiment (2. Pommerſchen) 
Nr. $ die Rettungs⸗Medaille am Bande verliehen. - 
Se. Majeſtät der König hat dem Ober⸗Bürgermeiſter Dr. Georgi zu 
Leipſig den Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe, ſowie dem Kaiſerlich 
Königlich öſterreichiſch⸗ungarſſchen Miniſter⸗Reſidenten und General⸗Conſul 
Ritter von Boleslawski zu Galatz den Königlichen Kronen⸗Orden 
zweiter Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat in Folge der von der Stadtverordneten⸗ 
ln À zu Weſel getroffenen Wahl den Kaufmann und Stadt⸗ 
verordneten Otto Kühnen daſelbſt als unbeſoldeten Beigeordneten der 
Stadt Weſel, und in Folge der von der Stadtverordneten⸗Verſammlung 
zu Vierſen getroffenen Wahl den Stadtverordneten und Hofbeſitzer Jo⸗ 
bann Heinrich Hendrichs daſelbſt als unbeſoldeten Beigeordneten der 
Stadt Vierſen für die geſetzliche Amtsdauer von ſechs Jahren beftätigt. 

Der Oberförſter Mehlburger zu Eſcherode iſt auf die durch den 
Tod des Oberförſters Klemme erledigte Oberförſterſtelle Rottebreite mit 
dem Amtsſitz zu Oberkaufungen im 9 1 1 ESY Kaſſel verſetzt wor⸗ 
den. — Dem Königlichen Bibliothekar D. Dr. Oskar von Gebhardt 
zu Berlin, iſt das Prädicat „Profeſſor“ beigelegt worden. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] Das Schulgeſchwader, beſtehend aus S. M. S. „Stoſch“ 

laggſchiff), „Moltke“, „Gneiſenau“ und „Charlotte“, Geſchwaderchef 

zontre⸗Admiral Hollmann, ift am 28. November cr. in Corfu eingetroffen 
und beabſichtigt, am 1. December cr. wieder in See zu gehen. 


Provinzial- Beitung. 


Breslau, 30. November. 
u Im Feruſprechverkehr zwiſchen Berlin und Breslau findet 
vom 1. December ab eine Verminderung der Geſprächsdauer von fünf 
Minuten auf drei Minuten ſtatt. Dringende Geſpräche werden gegen 
Erlegung der dreifachen Gebühr für ein gewöhnliches Geſpräch zugelaſſen. 
„Falſches Metallgeld. Das Amtsblatt der königlichen Regierung 
u Liegnitz veröffentlicht folgende Verfügung des Regierungspräſidenten 
Prinzen Handjery: „Seit längerer Zeit findet ein ſo auffallender Verkehr 
in falſchem inländiſchen Metallgelde insbeſondere in den an die Provinzen 
Brandenburg und Poſen grenzenden Kreiſen des diesſeitigen Regierungs⸗ 
Lezirks ſtatt, daß die Annahme, es bejtänden bajelbti ec 
und es würden von da aus die Falſchſtücke weiter vertrieben, faſt zur Ge⸗ 
wißheit geworden ift. Es werden Thaler⸗, Zweimark⸗, Einmark⸗, Zehn⸗ 
und Fünſpfennigſtücke nachgemacht, auch Pfennigſtücke durch Queckſilber 
in Fünfpfennigſtücke verwandelt. Ich ſichere hiermit Demjenigen (den 
Polizeiorganen und Gendarmen unter dem in dem Miniſterial⸗Reſeripte 
nom 4. September 1853, Min.⸗Bl. d. i. V. 1853, S. 263 ausgeſprochenen 
Vorbehalte) eine Belohnung von 200 Mark zu, welcher die Verfaſſer oder 
wiſſentlichen Ausgeber der qu. Falſificate an die Gerichtsbehörde aus⸗ 
liefert, oder aber deren Aufenthaltsort anzuzeigen im Stande ift, fo daß 
ihre Verhaftung und demnächſtige Ablieferung an die Gerichtsbehörde er- 
olgen kann.“ 
05 Durchlegung der Sadowaſtraſte. An die Neupflaſterung des 
m Spätſommer Dies Jahres durch das Kuveke'ſche Grundſtück durch⸗ 
ber Men Tbeils der Sadowaſtraße, welcher die Kaiſer Wilhelmſtraße mit 
er Neudorfſtraße verbindet, wird jetzt die letzte Hand angelegt. Voraus⸗ 
ſichtlich werden die Pflaſterungsarbeiten bis nächſten Sonntag ſoweit 
werbe kel ſein, daß der Fahrdamm dem öffentlichen Verkehr übergeben 
den kann. 


GHabelſchwerdt, 29. November. [Stadtpfarrer Ardelt] wurde 
eſtern Nachmittag gegen 4 Uhr in ſeinem Schlafzimmer todt aufge⸗ 
funden. Neben der elbe lag ein Revolver. Wie die nähere Unterſuchung 
ergeben, hat er, wahrſcheinlich in einem Anfalle von Geiſtesſtörung, zu 
welcher ſein krankhafter Zuſtand neigte, Hand an ſich ſelbſt gelegt. Der 
Schuß iſt in der Herzgegend eingedrungen. 

Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 29. Novbr. Abends 7 Uhr fand bei dem Kaifer Diner 
zu en des Grohfürſten und der Großfürſtin Wladimir ſtatt. 

Budapeſt, 29. Novbr. Im Finanzausſchuſſe legte Tisza bei Be: 
rathung des Budgetberichtes die Nothwendigkeit dar, die gegenwärtige 
Coarſamkeit im Intereſſe einer erfolgreichen Regulirung der Finanzen 
noch einige Zeit aufrecht zu halten. Die letzte Converſion ſtehe der 
Regulirung der Valuta nicht im Wege. Die beiderſeitigen Regie⸗ 
rungen ſind bereit, ſich mit der Frage zu beſchäftigen, um Vor⸗ 
berathungen zu beginnen, allein es wäre eine große Illuſton, zu glauben, 
daß die Frage in kurzer Zeit zu löſen ſei. - 

Paris, 29. November. Die Deputirtenkammer genehmigte das 
Budget des Handelsminiſteriums. Im Laufe der Debatte hatte 
Hanotaurx mit Rückſicht auf die Erneuerung der Handelsverträge be- 
antragt, die Regierung möge eine Enquête über die commercielle Lage 
Frankreichs eröffnen. Der Handelsminister erwiderte, die Regierung 
werde dem Parlament zu geeigneter Zeit alle erforderlichen Schrift⸗ 
ſtücke unterbreiten. 

Paris, 30. Novbr. Heute früh findet ein Piſtolenduell zwiſchen 
Reinach und Deroulede in der Hochebene von Chatillon ſtatt. Diſtanz 
25 Schritt. 

Belgrad, 29. Novbr. Das „Amtsblatt“ veröffentlicht morgen die 
Liſte der vom König auf Vorſchlag der drei Parteien ernannten 
Wahlcommiſſäre. 

Hamburg, 29. Novbr. Der Poſtdampfer „Ascanta“ der Funn 
Amerikan iſchen Packetſahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Weſtindien kommend, 


heute Lizard paſſirt. 
Ee Der Llonpdammpfer Euterpe" ift heute Nachmittag 


„ 29. Nopbr. 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 


Handels-Leitung. 


è Versammlung von Getreidchändlern in Stettin Wie aus Stettin 
berichtet wird, hat daselbst vorgestern tott i 


Passiven 41½ gegen 40 in der Vorwoche. 
110 Mill., gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres weniger 


Nennundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


mehr die Herren Vorsteher von Aufsichtswegen an, die allgemeinen 
Schlussscheinbestimmungen für Getreide nach Maassgabe des Erlasses 
vom 24. September dieses Jahres zu ändern und die neuen Schluss- 
scheine ungesäumt zur Einführung zu bringen. Ein dementsprechender 
Beschluss ist innerhalb 10 Tagen zu fassen und unter Beifügung einer 
beglaubigten Abschrift der betrefienden Verhandlung, welche die 
Namen der Anwesenden und deren Stimmabgabe ersehen lässt, inner- 
halb weiterer 4 Tage zu meiner Kenntniss zu bringen, widrigenfalls ich mich 
zu meinem Bedauern genöthigt sehen würde, gegen diejenigen Herren Vor- 
steher, welche das Zustandekommen eines solchen Beschlusses bezw. dessen 
rechtzeitige Mittheilung verhindern, eine Geldstrafe zum Einzelbetrage von 
50 M., welche ich hiermit androhe, festzusetzen. Der Regierungs- 


Präsident. gez. von Sommerfeldt. An die Herren Vorsteher der 
Kaufmannschaft hier. — Der Versammlung wurde, wie wir der 
„N. Stett. Zig.“ entnehmen, in Anschluss an diese Verfügung 


die Frage vorgelegt, ob es mit dem Zustande des Stettiner Getreide- 
handels vereinbar sei, die in dem Ministererlass geforderten Aende- 
rungen der Schlussschein-Bestimmungen einzuführen. Nach einer mit 

rossem Beifall aufgenommenen Rede des Herrn Reimarus und kurzer 
Pee wurde die Frage von sämmtlichen 68 Anwesenden ein- 
stimmig verneint. Ferner Wurde eine von Herrn Sperling beantragte 
Resolution, durch welche die Versammlung sich mit dem Schreiben 
der Vorsteher an den Handelsminister vom 18. October einverstanden 
erklärt, ebenfalls einstimmig angenommen. 

„Einstellung von Wechsel-Discontirungen in Madrid. Man 
schreibt uns von dort unterm 26. d. M.: Der nachfolgende, von ver- 
schiedenen der bedeutenderen Bankhäuser in ihren Bureaux veröffent- 
lichte Anschlag macht in weiteren Kreisen berechtigtes Aufsehen: 
„Seitens unserer Firma findet keinerlei Discontirung von 
Wechseln mehr statt, bis auf eine jeglichen Zweifel ausschliessende 
Weise das Verfahren feststeht, dem sich Zahlungseinstellungen zu unter- 
werfen haben, denn diese sind heut eine Verlockung, um ungestraft 
wahrhafte Betrügereien zu begehen. — Dieses radicale Vorgehen der 
Madrider Banken wird die deutschen Exporthäuser kaum befremden, 
denn diese werden die Veranlassung dazu aus eigener trauriger Er- 
fahrung vollauf verstehen. 

* Die wirthsohaftliohen Verhältnisse in Brasilien. Der „H. B.-H.“ 

eht aus Rio de Janeiro eine interessante Schilderung zu, welcher wir 
rendes entnehmen: „Am 2. October d. J. wurde in Brasilien zum 
ersten Mal seit dem Jahre 1876 der Pari-Cours von 27 Pence Sterling 
pro Milreis (Papier) sowohl für Privat- als Bankwechsel (90 Tage 
Sicht) erreicht. Am 12. desselben Monats stand der Cours über pari 
auf 27½ = 434 Reis pro 1 M., und hat sich bisher annähernd auf der 
gleichen Höhe gehalten. Ursache dieser Hausse ist ohne Zweifel die 
im Monat April bei Rothschild und Söhne in London realisirte Staats- 
anleihe von 6 Mill. Pfd. Sterl., sowie der Verkauf der Leopoldiner 


Bahn, welche für 7 Mill. Pfd. Sterl. von der hiesigen Eisenbahn- Gosell- 8 


schaft Leopoldiner an ein Syndicat Londoner Börsenleute übergegangen 
ist. 4 8 Einwirkung batten auf den Cours die Verkäufe und An- 
leihen einiger kleinerer Bahnen, sowie verschiedene Provinzial- und 
Municipal-Anleihen, da dieselben theils noch nicht perfect, theils für 
Zahlung rückständiger Zinsen oder durch Gegenleistungen rasch con- 
sumirt worden sind. Die Abolition ist — Dank einer grossen Kaffee- 
ernte — von weniger nachtheiligen Folgen begleitet gewesen, als ur- 
sprünglich befürchtet wurde, und die steigenden Kaffeepreise lassen den 
in Folge der gestörten Arbeits-Verhältnisse unvermeidlichen Ausfall 
eines Theiles der Ernte weniger fühlbar erscheinen. Auch hatte die 
selten frühzeitige Zufuhr der letzteren, die beginnende Zucker- und 
Baumwollernte in den nördlichen Provinzen und der damit verbundene 
Abfluss von Capitalien nach dem Norden Brasiliens den Geldmarkt 
momentan belebt und das Vertrauen in die nunmehr auf „freie“ Arbeit 
gestellte Zukunft Brasiliens erhoben. Doch schon erheben sich Stim- 
men, welche in der Leichtigkeit des Credits eine Gefahr für das Land 
erblicken und eine Krisis herannahen sehen. Grundlage für diese 
pessimistische Auffassung sind die inzwischen schwächer gewordenen 
Kaffeezufuhren, 


ff. Ursprungszengnisse im Waarenverkehr mit Frankreloh. Nach 
den von der französischen Regierung gegebenen Aufklärungen können 
in Deutschland die Ursprungszeugnisse von den Ortsbehörden des Er- 
zeugungsorts oder des Niederlageorts a egenin werden; unter der allge- 
meinen Bezeichnung „Ortsbehörden“ sind die Vorstände der Zollämter im 
Innern und der Grenzzollämter begriffen. In Gemässheit eines jetzt an die 
Provinzial-Steuerbehörden ergangenen Reseripts des Finanzministeriums 
erscheint es hiernach nicht bedenklich, dass dergleichen Ursprungs- 
zeugnisse auch von anderen als den schon früher dafür autorisirten 
Zollstellen ausgefertigt werden. Die Zoll- und Steuerämter sind gegen- 
wärtig mit Instruction hierfür versehen worden. Es wird ferner den 
Betheiligten empfohlen, bei Ursprungszeugnissen solcher Amtsstellen, 
welche von dem Sitze französischer Consularbeamten nicht zu weit 
entfernt sind, die Beglaubigung der Unterschrift der Localbehörde durch 
den französischen Consul vornehmen zu lassen. 


Concurs-Eröfflnungen. 

Johannes Voss zu Hamburg. — Strassenbauaccordant Jacob Zimmer- 
mann von Ewattingen. — Schäfer Wilhelm Beetz zu Eppingen. — 
Robert Friedel und Frau, Bijouteriewaarenhändler in Gmünd. — 
Handelsfrau Minna Czarlinski zu Karthaus. — Schreinermeister Wilhelm 
Pelster zu Krefeld. — Restaurateur Christoph Körner zu Leer. — 
Früherer Gärtnereibesitzer Friedrich Carl Seifert in Liebertwolkwitz. — 
Buchbinder Johann Heinrich Jansen in Leipzig. — Klemptnermeister 
und Blechwaarenfabrikant Paul Richard Buchwald in Niederfähre. — 
Andreas Scheuer's Wittwe zu München. — Kaufmann Hermann Gut- 
mann in Neustadt a. Saale. — Kaufmann Johann Hüting zu Rees. — 
Wirth und Bäcker Fritz Haverkamp in Rheda. — Hufner Peter Hinrich 
Möller in Gross-Parin. — Kaufmann Ludwig Russow zu Schwerin. — 
Bauunternehmer Johann Robert Breitenstein in Schotten. — Glaser 
Wilhelm Maurer jun. zu Wiesbaden. — Nachlass der Wittwe Friederike 
Grosse von Wippra. — Schmiedemeister Kerney in Wendessen, — 
Schuhmachermeister Michael Josef Ohlhaut in Würzburg. 

Schlesien: Eugen Ullmann, Gustav Klinkhart, Heinrich Schneider, 
sämmtlich in Grottkau, Verwalter August Kolbe, Prüfungstermine 
4. Februar resp. 28. Januar und 30. Januar 1839. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

‚Angemeldet: Albert Milde, Commissionshaus für einheimische Pro- 
ducte und Importen, Georg Klose, beide in Breslau. — Die Firma 
F. W. Behrendt ist von Breslau nach Jauer verlegt. — Die Firma 
Heinr. Cranz in Breslau ist durch Vertrag auf den Musikalienhändler 
Oscar Scodock übergegangen. Die Firma lautet jetzt: Heinr. Cranz 
Musikalienhandlung (Oscar Scodock). — Fritz Hoffmann in Gleiwitz. 

Gelöscht: Eduard Steinberg in Breslau. 

Procura: Angemeldet: Paul Altmann für die Fi 1 
wirthschaftliches Verkehrsbureau Franz Maager. 8 
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aris, 29. Novbr. ankausweis.] Guthaben des Staatsschatzes 
357 055 000, Abnahme 5253 000, Gesammt-Vorschüsse 969 954 000, Ab- 
nahme 3609 000, Zins- u. Discont-Erträgnisse 11 790 000, Zun. 645 000 
Francs. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 84, 80. 
London, 29. Novbr. [Bankausweis.] Regierungssicherheiten 
15 488 000, Abn. 550000. Procent-Verhältniss der Reserve zu den 
Clearinghouse - Umsatz 


ji Millionen, 


Zeitun 


Expedition: Hexrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Unftalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


agen dreimal ericheint, 


Freitag, den 30. November 1888. 


zweimal, an den übrigen 


Breslau. Wasserstand. 
29. Nov. O.-P.5m 1 em. M.-P. Am — em. U.-P. — m 48 cm. 
30. Nov. O.-P. 5 m — cm. M.-P. 3m 94 em. C.-P. — m 36 cm. 


Marktberichte. j 

# Breslau, 30. Novbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. schles. 
weisser 16,40—17,70—18,20 Mk., gelber 16,40--17,30—18.10 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 14,9015,20 bis 
15,50 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogr. 13,40--14,50, weisse 
15,00—16,00 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Klgr. 13,00—13,20--13.60 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 14,00—14,509—15,00 Mark. 

Erbsen unverändert, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—16,50 Mark. 
Victoria 16,00—17,00—19,00 Mark. 

Bohnen mehr angeboten, per 100 Klgr. 18,00-18,50—19,00 Mark. 

Lupinen unverändert, per 100 Kilogramm gelbe 6,60—7,50—9,70 
Mark, blaue 6,20—7,00—8,10 Mark. 

Wicken in ruhiger Haltung, per 100 KIgr. 11,00—11,50—12,50 Mk. 

Oelsaaten in fester Haltung. 

Schlaglcin in matter Stimmung. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 20 25 19 25 17 50 
Winterraps 27 30 26 30 25 80 
Winterrübsen 26 80 24 90 24 30 
Sommerrübsen.... 26 40 25 60 24 40 


Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 KIgr. schles. 8.25— 

fremder 7,95-—7,50 Mk. en 3 „ POS 
einkuchen gut verkäuflich, per 50 Kilogr. schles. 8,25—8,75 Mk. 

fremder 7,70—8,20 Mark. Ši a Se 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother sehr fest, 30—40—50—57 M., 
weisser ruhig, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee mehr angeboten, 30—35—45—65 M. 

Tannenklee ruhig, 48—50—52—56 Mark. 

Thymothee unverändert, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 KIgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
26,25—26,50 Mk., Hausbacken 24,25—24,75 Mk., Roggen Futtermehl 
10,00 10,50 M., Weizenkleie 8.25 —9 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,30—3,70 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 34,00—36,00 Mark. 


—ck.— Wolle. Berlin, 29. Nov. Die gestern begonnene Londoner 
Auction gab der seit Wochen herrschenden festen, zuversichtlichen 
timmung im vollsten Maasse Ausdruck, indem sie für australische 
Wollen circa 10 pCt., für Capwolle circa 8 pCt. über October-Schluss er- 
öffnete. In Allem, was in die Kammbranche fällt, war diese Steige- 
rung zwar einigermaassen in den Preisen escomptirt, es wurde aber 
seitens der Industrie mit einer gewissen Unsicherheit operirt, so dass 
es erst der officiellen Londoner Bestätigung bedurfte, um die gegen- 
wärtige günstige Lage des Artikels zu documentiren. Eine Ausnahme 
von der allgemeinen Besserung machte deutsche Wollen und Alles, 
was in den Rahmen der Streichgarn- und Stofffabrikation fällt. Für 
die ersteren wirkte die immer mehr fortgeschrittene Verzüchtung und 
die dadurch stark verminderte Verwerthung für die Kammbranche, 
für Capwolle die unbefriedigende Lage der Stofffabrikation und deren 
zunehmender Verbrauch von Wollsurrogaten. Uebrigens sind die Be- 
stände in deutschen Wollen sehr reducirt, und es ergiebt sich daraus 
die rasche Abnalıme der Production. 


Berlin, 29. November. [Producten-Bericht.] Weizen loco 
still; Termine ruhig, nahe Lieferung infolge Realisationen etwas billiger, 
Gek. 500 To. — Roggen loco unbelebt; Termine wenig verändert, 
Gek. 500 To. — Hafer loco wenig verändert; Termine etwas fester. 
Gek. 50 To. — Roggenmehl ruhig. — Rüböl auf nahe Lieferung etwas 
besser. Gek. 1100 Ctr. — Spiritus matt und eine Kleinigkeit billiger. 
Gek. 70er 40 000 Liter. 

Weizen loco 172—198 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Nov.-Decbr. und Decbr. 178—176/—177½ M. bez., April-Mai 202 bis 
—2011/,—2021/5 M. bez. — Roggen loco 148 bis 158 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, alter inländ. 1534, —1541/, M. bez., November, 
November-December und December 152—1 1½—151½ Mark bez., April- 
Mai 155¼—155—155½½ M. bez. — Mais loco 135—150 M. pro 1000 Kilo 
nach Qualität gef., November-Decbr. 136 M. bez., April-Mai 1294, bis 
129½ M. bez. — Gerste loco 135—200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Hafer loco 133—165 M. per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert, für mittel und gut ost- und westpreussischen 135—143 Mar 
für pommerschen, juckermärk. und mecklenburgischen 137—144 Mark, 
für schlesischen und böhmischen 134—144 M., für fein desgl. 150—158 
Mark, für russischen 137—141 M. frei Wagen bez., November-Deeember 
1341/,—1341/, Mark bez., April-Mai 1381/,—139 —1381/, M. bez. — Erbsen, 
Kochwaare, 163—200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 152—158 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26.00 bis 
24,50 M., Nr. O und 1: 23,00—21,00 M., Roggenmehl Nr. 0: 23,50 bis 
22,50 M., Nr. O und 1: 22,00—21,25 M., November, November-December 
und December-Januar 21,55 M. bez., April-Mai 21,70—21,75 Mark bez. 
— Rüböl loco ohne Fass 61 Mark bez., Novbr. 62 M. bez., November- 
December 61,8 Mark bez., April-Mai 59,7—59,4—59,7 M. bez. 

Petroleum loco 24,9 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,6—53,5 Mark bez., November, November-December und December- 
Januar 53,4—53,2 M. bez., April-Mai 55,5—55,3 M. bez., Mai-Juni 56 bis 
55,8 Mark bez., unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne 
Fass 34,4 bis 34,3 M. bez., November, November-Decbr. und December- 
Januar 33,9—33,8 Mark bez., April-Mai 36,1—35, Mark bez., Mai-Juni 
36,5—36,3 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 28,50 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 28,20 M. ; 

Die Regulirungspreise wurden N für Weizen auf 177½ M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 151½ M. per 1000 Kilo, für Hafer aut 
134½ M. per 1000 Kilo, für Rüböl auf 62,2 M. per Fass, für Spiritus 
(70er) auf 33,8 Mark per 100 Ltr.-Proc. 

Leder. Berlin, 29. November. [Bericht der Vereinigten 
Deutschen Ledertabrikanten, Actien-Gesellschaft.] Das 
Geschäft geht allgemein still und wenn trotzdem bessere Fabrikate in 
allen Artikeln begehrt bleiben, so liegt dies an den hierin nur mässigen 
Zufuhren. — Gute kräftige Schnitt- und Zahmsohlleder, gutgegerbte 
und gutgestellte Brandsohlleder, Narbenfahlleder, gutes Schuhleder, 
feine schwarze Kipse halten feste Preise und finden Ankünfte darin 
coulante Aufnahme. Ebenso bleiben volle 6—7pfd. br. Kipse tür 
Schuhmacherzwecke und bessere Pantinenkipse in guter Frage, während 
Mittelsorten, die eigentlich weder Schuhmacher- noch Pantinenkipse 
sind, flau liegen. i 

Hamburg. 29. November. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per November 21 5 Br., 21½ Gd., per No- 
vember-December 21½ Br., 21½ Gd., per December-Januar 21%, Br., 
21½ Gd., per Jannar-Februar 22½ Br., 22 Gd., per Februar-März 221, 
Br., 22 Gd., per April-Mai 23 Br., 22¾ Gd., Mai-Juni 23 Br., 223, Gd. 
— Tendenz: Ruhig. 

W. T. B. London, 29. Novbr. 
theiligung, Preise fest, behauptet. 

W. T. B. Bradford, 29. Novbr. Wolle ruhiger, stetig, feine Wolle 
fest, Garne ruhiger, Mohairgarne eher schwächer, Stüeke ruhiger. 


[Wollauction.] Lebhafte Be- 
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Hamburg, 29. Novbr., Nachmittag. [Schluss- Cour 8 e.] Preuss. 
4% Consols 107%,. Silberrente 68 ½. Oesterr. Goldrente 92. Ungar. 
40% Goldrente 833/4. 1860er Loose 119. Italienische Rente 95%. 
Credit-Actien 252%,. Franzosen 524. Lombarden 2081/3. 1877er Russen 
995/3. 1880er Russen 85. 1883er Russen 1103/4. 1884er Russen 945/. 
II. Orient- Anleihe 595%. III. Orient- Anleihe 603/5. Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 168 ½. Disc.-Commandit 
18½. H. Commerz-Bank 130 /. Nationalbank für Deutschland 1261/3. 
Nordd. Bank 171½. Gotthardbahn 125. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
170. Marienb.-Mlawka 93. Mecklenburger Fr.-Fr. 157, —. Ostpr. 
Südbahn 127¼½. Unterelbische Pr.-A. 100. Laurahütte 126. Nordd. 
Jute- Spinnerei 154%. Privatdiscont 3½ 0%. Abgeschwächt. 

Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff’sche Guano-Werke) 119, 

Morgen bleibt die Börse des Busstags wegen geschlossen. 

Amsterdam, 29. Novbr., Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 673/3, do. Februar - August 
verzl. 66. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 67%, do. April- 
October verzl. 6775. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
82%. 5% Russen von 1877 100%,. Russ. grosse Eisenbahnen 115%. 
do. 1. Orient-Anleihe 585, do. II. Orient. Anleihe 58¼. Conv. Türken 
14% 51%, holland. Anleihe 1011/2. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn - Obligationen 103½ .. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1041/3. 
Marknoten 59, 30. Russische Zolleoupons 191½. Hamburger Wechsel 
— — Wiener Wechsel 97. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Petersburg, 29. Novbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 97, 05, 
russ. II. Orientanleihe 97¼, do. III. Orientanleihe 96½, do. Anleihe 
von 1884 148, do. Bank für auswärtigen Handel 210, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 616, Warschauer Diseonto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 451, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 142½, Grosse russ. 
Eisenbahn 238, Kurs-Kiew-Actien 342%. 

Liverpool, 29. Novbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 


Börsen- und Handels-Depeschen, 


Paris, 29. Novbr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 46, 40. 4% priv. türk. Obligationen 413. —. 
Banque ottomane 522,50. Banque de Paris 890, —. Banque d’escompte 
531, 25. Credit foncier 1355, —. Credit mobilier 425. —. Panama-Kanal- 
Actien 231, 25. 5% Panama-Kanal-Obligationen —, —. Rio Tinto 
641, 25. Suezkanal-Actien 2210, — Wechsel auf deutsche Plätze 
1231/46. Wechsel auf London kurz 25, 28½. 30% Rente 82, 95. 40% 
unific. Egypter 408, 12. 4% Spanier äussere Anleihe 72. Meridional- 
Actien 771, 25. Cheques auf London 25. 301. Träge. 

Paris, 29. Novbr., Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 82, 91. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 96, 80. Aproc. Ungar. Gold- 
rente 84, 84. Türken 1865 —, —. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 71,81. Neue Egypter 407, —. Banque ottomane 521, —. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 638. —. Panama —. Träge. 

London, 29. Novbr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier 71½. 5% priv. Egypter 100Y,. 40% unif. Egypter 80½. 
30% garant. Egypter 100. Convertirte Mexikaner 395/3. 60% consol. 
Mexikaner 90. Ottomanbank 101%. Suezactien 871/4. Canada Pacific 
541. Englische 23/,%/, Consols 96%. Silber —. Platzdiscont 4%. 
4¼% egypt. Tributanlehen 81. De Beers Actien neue 15%. Ruhig. 

London, 29. Novbr., Nachmittag 5 Uhr 40 Minuten. Preussische 
Consols 107. Engl. 2¾ % Consols 9613/,,. Convert. Türken 140 
1873er Russen 101. Italiener 953/4. 40% * Goldrente 83%. 40% 
unific. Egypter 80/8. Ottomanbank 10%. Silber 42¾. 6% consol. 
mexican. Anleihe 895% 

London, 29. Novbr. Aus der Bank flossen heute 50000 Pfd. Sterl. 
nach Lissabon und 50000 Pfd. Sterl. uach dem Caplande. 

Frankfurt a. M., 29. Novbr., Abends. [Effecten Socıetät.] 
(Schluss) Credit-Actien 252¼. Franzosen 2091),. Lombarden 831/4. 
Galizier —. Egypter 81, 65. 4%% Ungar. Goldrente 83, 85. 1880er 


Mai-Juni 5, 42 Gd., 5, 47 Br., per Juni-Jali 5, 47 Gd 
Hafer per Frühjahr 6,03 Gd., 6, 08 Br. per Mai-Juni 6, 15 G 20 Be 
Pest, 29. Novbr., Vorm. 11 Uhr. 8 etenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Frühjahr 8, 05 Gà, 8, 07 Br. Hafer per Frühjahr 5, 57 Gd 
5, 59 Br. Mais per Mai-Juni 5, 13 Gd., 5, 15 Br. — Wetter: Schön. 2 
Paris, 29. Novbr., Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per November 26, 30, per December 26, 40, per Januar-April 
27, 10, per März-Juni 27, 60. Mehl matt, per November 59, 75 
er December 60, 30, per Januar-April 61, 40, per März-Juni 61. 80. 
üböl ruhig, per November 75, 75, x December 75, 75, per Januar- 
April 74, 50, per März-Juni 71, 75. Spiritus fest, per November 
42, 50, per Decbr. 41, 50, per Januar-April 42,00, per Mai-Aug. 43, 00 
London, 29. Novbr. An der Küste 2 Weizenladungen angeboten, 
Wetter: Regnerisch. z 
London, 29. Novbr. Chili-Kupfer 775, pr. 3 Monat 78, 
Amsterdam, 29. Novbr., Nachm. Bancazinn 60575. 
Antwerpen, 29. Novbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen behauptet. Roggen schwach. Hafer ruhig. Gerste unbelebt. 
Antwerpen, 29. Novbr., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 19½ bez., 195/3 Br., 
per November —, per Decbr. 19¾8 Br., per Januar-März 19 Br. Ruhig. 
Hamburg. 29. Novbr., Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 7, 65 Br., 7, 50 @d., pr. December 7, 45 Br. — Wetter: Sich 
aufklärend. 
Bremen. 29. Novbr. Petroleum (Schlussbericht) ruhi 
white loco 7, 70 Br. 8 


. - . . À 
Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


November 29., 30. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
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Russen —, —. Gotthardbahn 125, 10. Disconto-Commandit 218, 30. | maasslicher Umsatz 10000 B. Stetig. T esimport 9000 Ballen. Luftwärme (C.) + 4,8 + 4.1 zie 
e. . Liverpool, 29. Novbr., Nachm. 12 Uhr 40 Min. [Baumwolle.]|Luftdruck bei 0° (mm) 741,7 740,3 737,3 
Frankfurt a. M., 29. Novbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. f Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- | Dunstdruck (mm) 5,3 55 5.4 
— ia Course,] Londoner Wechsel 20, 373. Pariser Wechsel] kanische unverändert, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Dunstsättigung (pCt.) 82 90 93 
475. Wiener Wechsel 166, 95. Reichsanleihe 107, 90. Oesterr.] Novbr.-December 55/16 Deecember- Januar 5e Januar-Februar 55/6, | Wind (O6) still, so. 1. 80. 2. 
Silberrente 68, 60. Oest. Papierrente 68, 50. 5%, Papierrente 80, 90. | Februar-März 57/,,, März-April 5¼, April-Mai Sea Mai-Juni 5% % Wetter bedeckt. bedeckt. - bezogen. 
4% Goldrente 91, 90. 1860er Loose 117,60. 1864er Loose —, —. | Juni-Juli 57%, d. Alles Verkäuferpreise. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 
Ungar. 40% Goldrente 84, —. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener Liverpool, 29. Novbr., Nachmittags. Officielle Notirungen. | Wärme der Oder Sons e en — 
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Heute Freitag: 


„Höhere Töchter.“ e Schöps 


rise 1 4 verſendet das 
Frische Perigord Depot d. Bran⸗Commune, 


Früfleln | 22 echmiedebrücke 22. 


empfehlen Sehr zu empfehlen [7586F 


Schindler & Gude, 5, u. 6 Pig.-Gigarren, 


owie verſchied. Reſte v. beſſer. Marken. 
9. Schweidnitzerstrasse 9.1 C. Stübenrath, Holteiftt. 31. 


95, 50. 1880er Russen 86, 30. II. Orient-Anleihe 61, 60. III. Orient- 
Anleihe 62, 20. 4% Spanier 71, 90. Unifie. Egypter 81, 90. Conv. 
Türken 14, 90. 3%, Portug. Staatsanleihe 64, 10. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 80. 50% serb. Rente 81, 70. Serb. Tabaks. 
Jente 83, 70. 5% Chinesische Anleihe — —. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 88, 40. Böhmische Westbahn 263½. Central-Paciſie 111, 20. 
Franzosen 209½. Galizier 1757. Gotthardbahn 125, 10. Hessische 
Ludwigsbahn 107, —. Lombarden 83½. Lübeck-Büchener 170, 20. 
Nordwestbahn 1375/4. Unterelbische Prioritäts-Actien 99, 40. Credit- 
Actien 253%. Darmstädter Bank 157, 20. Mitteld. Creditbank 102, 50. 
Reichsbank 141, 20. Disconto-Commandit 219, 10. Dresdener Bank 
137, 80. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorf’sche Guano-Werke) —, —. 
4% griechische Monopol-Anleihe 71, 60. 41/9, Portugiesen 95, 35. 
Siemens Glasindustrie 155, — Ludwig Wesel Actien-Gesellschaft für 
Porzellan- und Steingutfabrikation 135, —. Fest. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 253¼½ . Franzosen 210. 
Galizier 175%. Lombarden 83%. Egypter 81, 70. Dise.-Commandit 
218, 50. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. 


Upland good ordinary —, Upland low middling —, Upland middling 
—, Amerikaner good ordinary 41%, do. low middling 53/6, do. middl. 
57/16, do. middling fair 6, Ceara fair —, Ceara good fair 6%, 
Pernam fair 696, Pernam good fair 6716, Bahia fair 5%,, Maceio fair 
57/,, Maranham fair 6, Egyptian brown middl. 67], Egyptian brown 
fair 7%, Egyptian brown good fair 70%, Egyptian white middl. wu 
Egyptian white fair 6%,. Egyptian white good fair 7, M. G. Broach 
good 57½6 M. G. Broach fine 51½, Dhollerah fair 45h, Dhollerah good 
fair 4%, Dhollerah good 4%, Dhollerah fine 536, Oomra fair 436, 
Oomra good fair 4%, Oomra good 43/,, Oomra fine 5, Seinde good 
fair 3¾, Bengal good fair 313%, Bengal good e Bengal fine 4½, 
Tinnevelly good fair 413/,,, Western good fair 49/16, Western good 49/16, 
Peru vough fair 65/, Peru vough good fair 7½ Peru vough good 73) 3 
Peru smouth fair 61/,,, Peru smouth good fair 61/4, Peru moderat. roug 
fair 6½ Peru moderat. good fair 63/4, Peru moderat. good 7. 

Wien. 29. November. [ Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
8, 45 Gd., 8. 50 Br., per Mai-Juni 8, 62 Gd,, 8, 67 Br. Roggen per Früh- 
jahr 6, 52 Gd.. 6, 57 Br., per Mai-Juni 6, 62 Gd.. 6,67 Br. Mais per 


Courszettel der Berliner Börse vom 29. November 1888. 22 


Gold, Silber und Banknoten Zins-“ Cours Zins- Cours Div, |Div. | Zins- Cours 
~ 77 urs 8 20 Term vom 28. | vom 29. t.] ferm vom 28. | vom 5 ; idol 7 zent. 2 vom 28. vom 5 
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8.-Stücke......esnsseresees 16, 15 ürkische Tabaks-Actien..|4 | 1 ½ 9242,50 ba 4 ½ ½ 103,50 G 103,75 ba Preuss. Bod.-Cr.-Ac a 3 
1 wE a er * ürk. Anl. von 1865 in L. St. li 10 1, 14.90 bs „ |H th f10350 6 108,5 d dto. Centr,- Bod 400o 8 2 an 
Oestcrr. Noten 100 een e ed mm 2 up r 1 762 DB dio. Fim von 1819. % ih ih 1108,90 daB 1080 & | dto. Hypih.- et- % | 6 1 112,75 eben 
Oesterr. — a (einlosb. Berlin) | — — — dto.St.-Eisenb.-Anl... 5 11 15 1100.74 ba dto. dto. 1880.4 ½ ½ 108.75 G —— dto. Immob.-Act«-B. r 5 ji 1 h 
Base. En — = Loose, ET eg * n 10 ur 193,50 G — — e e pi 55 0 Ji iha 

ETETETT . 8 to. 0. erie II. 1 * r r N ne 
Be a u ae nen am rir ik 4 su — Rheinische III. von 58 u. ô9j4 | un i 103,50 @ =e an Zum hi 
. Ferra SERS e SR Ausländische Eisenbah ritäts-Obligationen. | Weimarische ank O a 
2 Braunschw. 20 Thir-Loose.\— | — r n À 
= Irerm| 8.15 — 05.00 z Bukarester Loose... * — = * Gotthard na ieanpafnen p i7 27725 526 s aati chaften, 
a A., S s 7 103,10 B 109.20 a ner BEPERA T "gho rg Dax Bode b hl W 1117 87,90 G (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
n n 780 B Dessauer St. Präm.- Anl. 3 ½ 4 135,00 bs rn 11 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
r 2 PA 10:00 B 1080 beg [Finnl. 10 Thir.-Loose.... — |, [5180 6 ee nr lt Logo. pro 1886/97 und 1887/88.) 
: par PE Theke . er.-Prüm. 11 ½% 106 züsabeth- Westbahn frei... j n i t 
dto. Staats-Anieihe , , 10500 @ de ba f Gofie Grunder Präm-Pfab. ih 1 . Jos. 8e Galiz. Carl-Ludwigsbahn .. 4% lf 83,00 G alle Elektr. Falte 2 17 gg dee 18510 me@ 
F 10120 B Í Hamburger 50 Thir.-Loose. sr ½% [139,00 bz Kaiser Ferdinand Nordbahnſs 1 — — Berl. — 11 | 12 26156 ba 288.25 bz 
dae de Wee d ee ee eee, = i2; . 3E Ben: Wa en, e Ing s oaa 
2 i * 010 ü y a 3 ad 3 4 P — — 
Breslauer meat enge, -fa *| t4 0 8 [10100 G — — 177] rr Kronprinz Rudolf ......... £ |Ha Hio] 75,80 zG Bismarekbütte.....|6 |10 |1 e 80 ditto ia 
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Posensche Hentenbrieie .. -|4 te € dee mg | gto Loose vom e | ust 3000 B 14 dio. Wagen c % | ah 112850. mG [1900 wea 
SC: 1 1 "In y „ Ir pab = £ 3 A G. 9 
Schlesische dto. — 4 A 1 104.30 G 104.90 be 0¹ ee aS lr. 1305 eis 1% 135.00 B dto. dto. (Gold) 1 Hi 101,60 B Bea IA ee $ 12 = = - 8750 — 2 — 
Hamb. Staats-Anleihe ., % 11,80 bz 1,806 Preuss. St-Pr.-Anl. von 1855131] 1) 1169.90 G Oesterr. Nordwestbahn .... 15 Ee Dortm. Bgb. Lit. A 0 0 % | 35,00 bag 40,00 bzG 
Hamburger Rente von 18780¼% ½ ljg (1010 G 101,69 G Raab- Gratzer 4 410 [100.90 G dto. Lit. B. Elbethalb. . |5 syu @ dto. Un. StPr. ½% |3 ih 88.50 ba | 9040 bad 
ächsische Rente von 1876 | vsch.| 38,50 G 99,25 G Russ. Präm.-Anl. von 1864.15 |3 iy 1175,40 bs Reiehenberg-Paräubitz ....|5 101 0 — = Erdmannsd.Spinner.| 0 0 110 93,00 bs@ | 93,00 b 
Deutsche Hypotheken-Üertilleate, dito. to. von 1868.5 ½ ½ 155.50 bs Südosterreich. (Lomb.)..... 3 1 ei Friedrichsh. Act.-Br.1531js | 55 re MEES Dej 
D. Grunder.-Bank III. rZ. 110,319) 1), ½% | 99.15 b ~} 9960 b Schwedische 10 Thlr. Loose. — | — 79.00 bz dto. dto. duch 1 ½ 108, G Giesel, Cementfabr. | — | 10| Y, 1160,00 B 160,00 B 
do. dto. IV.rz.110 31 1h 739,75 bzG | 99.80 G Türkische 400 Fres.-Loose fr. — 38.90 B Y dto. dto. (Goldjjs j1 ia a 520 Görlitz. Eisenb.-Bed. Inn 82 | ½% 174,50 bz 175,00 bz 
dto. dto. V. 3½ ta Hz | 95.50 d . 85.20 bzG f Ungarische Loose — — 1231,00 eizB 201% ebzB fUngar. Nordostbahn ....... 5 fils thoj 8 B Oro Werk: ce: Tje |12 | 17 287% bz 288,00 bz@& 
he Hypothek. IV.-VI.la "1 vsch.[109,50” 109,80 6 ng A 5 dto. dto. Gold-Pr.|5 |}! ½ [101,50 G Hoffmann Waggonf.| 2 | 4 11 |166,00 b 1608,20 b2G@ 
. . ty ½% 10 80 ba 103 50 bag Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. dto. Ostbahn I. km. |111 en = Inowrasl. Steins oe lo 11 | 41,00 G 41,10 edz@ 
dto. dto. 10 1102,80 8 102.50 526 Div.] Div. Zins- ours dto. II. Staats-Obligat. . % 111 9025 G Kramsta Schies. I. 4½ | 6s 1% 131% b2B 180 b2@ 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.4 1 ½ 108,00 bae [103.00 bz E 1857. Term vom 28. | vom 22. A serer 6 % | 850 8 95,70 d [Lauchhammer eonv.| 5 „ | 14 23 bz 12675 o 
dto. dro, dto. [831| t/r ½ | 99,00 bz sw bs Breslau. Wartchau ih | 1 11 156,10 ba 3700 hte 100 Letri. ls lılıl | 9850 @ GW jLaurahütte ........- ja | Gia % 18.50 5,7 
` 14 1110. % B 05,10 G — i a 11 3 Nordd. Eiswerke 21 1; | 55,30 G 55,80 G 
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